
Tag des Gedenkens 
an die Opfer des 
Nationalsozialismus
Am 27. Januar 1996 wurde durch Proklama-
tion des Bundespräsidenten der Gedenktag 
eingeführt.  Auch Löbau begeht diesen Tag.
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Öffentliche Grund- 
steuerfestsetzung für 
das Kalenderjahr 2020
Die Steuerpflichtigen werden gebeten, die 
Grundsteuer für 2020 zu den Fälligkeitster-
minen und mit den Beträgen, die sich aus 
dem letzten schriftlichen Grundsteuerbe-
scheid ergeben, auf ein Geschäftskonto der 
Stadt Löbau zu überweisen. Weitere Erläu-
terungen in der Bekanntmachung.
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Sonderausstellung 
zu Theobald Hofmann
Spezialführung durchs Museum 
und Löbauer Rathaus
Mit der Abschlussveranstaltung besteht 
noch einmal die Möglichkeit herauszufin-
den, warum eine Löbauer Straße heute sei-
nen Namen trägt.
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Jahresrückblick  
auf das Jahr 2019
Noch einmal möchten wir in einem kleinen 
Rückblick an die Höhepunkte aus dem zu-
rückliegenden Jahr erinnern. So wüte-
te das Sturmtief „Eberhard“ im Löbauer 
Stadtwald, die Jugendfeuerwehren von 
Löbau und Luban führten eine gemeinsa-
me Übung durch und Löbau zeigte Flagge 
für den Frieden.
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Winterfest an der 
Kegelbahn Löbau
Schon zu einer Tradition hat sich das Win-
terfest an der Kegelbahn entwickelt. Der 
Kegelverein Löbau e.V. lädt dazu herzlich 
ein.
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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
ich hoffe, Sie sind gut im Jahr 2020 ange-
kommen und konnten das Weihnachtsfest 
und den Jahreswechsel im Kreise Ihrer Fami-
lien und mit Freunden genießen.

Uns allen wünsche ich, dass wir die Große 
Kreisstadt Löbau auch im neuen Jahr wei-
ter voranbringen und dass sich viele an die-
sem Gestaltungsprozess beteiligen. Wir alle 
können dazu beitragen mit unserem eige-
nen Optimismus. Den wünsche ich Ihnen für 
das Jahr  2020, außerdem Glück, Lebens-
freude und Gesundheit. 

Ich möchte den Jahresbeginn auch noch 
einmal dazu nutzen, mich bei all den eh-
renamtlichen Helferinnen und Helfern zu 
bedanken, ohne die unsere Stadt um vieles 
ärmer wäre. Sie sind Jahr für Jahr bereit, für 
dieses Engagement einen Teil ihrer Freizeit, 
aber auch finanzielle Mittel aufzubringen. 
Dies gilt in gleicher Weise für die „kleinen 
Engel des Alltags“, die mit offenen Augen 
auf ihre Mitmenschen zugehen und für sie 
da sind. Mit oft kleinen Aufmerksamkeiten 
schenken sie ein Stück Lebensqualität.

Was uns das neue Jahr bringen wird, kön-
nen wir natürlich erst beim nächsten Jah-
reswechsel resümieren, aber wir werden in 
unseren Anstrengungen fortfahren, die Le-
bensqualität für unsere Einwohnerinnen 
und Einwohner zu erhalten und zu verbes-
sern. Im Rückblick können wir jedoch wie-
der sagen, im Jahr 2019 ist in Löbau einiges 
geschehen. 

Anfang Oktober 2019 konnten wir die Ein-
weihung des neuen Gerätehauses der Orts-
feuerwehr Kittlitz feiern. Damit haben jetzt 
alle Ortsfeuerwehren beste Bedingungen.

Viele Große Entscheidungen standen 2019 
auch vor den Bürgerinnen und Bürgern, 
denn der Stadtrat, Kreistag und Landtag 
wurden gewählt. Sie liebe Bürgerinnen 
und Bürgern zeigten bei diesen Wahlen, 
dass Sie nicht mit allen  Entwicklungen der 
zurückliegenden Jahre einverstanden sind 
und dass Ihre Stimme mehr Beachtung fin-
den muss. Ich wünsche mir jedenfalls mit al-
len gewählten Stadträten eine gute Zusam-
menarbeit zum Wohle unserer Stadt. Einen 
guten gemeinsamen Weg sind wir bereits 

Neujahrsgruß des Oberbürgermeisters

mit der einstimmigen Beschlussfassung des 
Haushaltplanes 2020/21 gegangen. Damit 
haben wir die Basis für kommende Projek-
te geschaffen.

So ist die im Jahr 2019 begonnene Baumaß-
nahme unseres Grundschulzentrums im 
Ortsteil  Kittlitz das finanziell größte Vor-
haben der Großen Kreisstadt Löbau in den 
letzten Jahren. Aus heutiger Sicht werden 
ca. 7 Mio. € an Bauleistungen in den Schul-
standort investiert.

Es wird weiterhin wichtig sein, dass wir ge-
meinsam mit vielen Partnern in der Stadt 
an der Umsetzung unserer Visionen arbei-
ten und mit viel Kraft, Elan und vor allem 
auch Freude an die Bewältigung der Auf-
gaben herangehen.

Lassen Sie mich mit einem Wort von Seneca 
schließen, das wir in unserer schnelllebi-
gen Zeit besonders beherzigen sollten: „Es 
ist nicht wenig Zeit, die wir zur Verfügung 
haben, sondern es ist viel Zeit, die wir nicht 
nutzen.“

Also nutzen Sie Ihre Zeit!

Ihr 

Dietmar Buchholz
Oberbürgermeister 
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Amtsblatt der Großen Kreisstadt Löbau
mit den Stadtteilen von Löbau und den 
Mitteilungen/Informationen der Woh-
nungsverwaltung und Bau GmbH Lö-
bau und der Stadtwerke.

www.loebau.de

Förderregion

Folgen Sie der Stadt Löbau 
auf www.facebook.de

Termine der  
Stadtrats- und 
Ausschusssitzungen 
Die 06. Sitzung des Stadtrates findet am 
Donnerstag, dem 09.01.2020, 18:30 Uhr, im 
Ratssaal des Rathauses, Altmarkt 1, statt.

Die 06. Sitzung des Hauptausschusses fin-
det am Dienstag, dem 21.01.2020, 17:00 Uhr 
im Rathaus, Dienstzimmer des Oberbürger-
meisters, Altmarkt 1, statt.

Die 04. Sitzung des Bau- und Verga-
beausschusses findet am Dienstag, dem 
21.01.2020, 17:00 Uhr im Sitzungszimmer 
Technisches Rathaus, Johannisstraße 1 a, 
statt.

Die 07. Sitzung des Stadtrates findet am 
Donnerstag, dem 06.02.2020, 18:30 Uhr, im 
Ratssaal des Rathauses, Altmarkt 1, statt.

Die Tagesordnung des Stadtrates und der 
Ausschüsse wird an der Bekanntmachungs-
tafel im Eingangsbereich des Rathauses Lö-
bau bekannt gegeben.

www.loebau.de „Stadtrat“

Fundbüro 
In der Zeit vom 12.11.2019 bis 11.12.2019 
wurden folgende Fundsachen abgegeben:

1 Hundehalsband (Leder), schwarz mit 
rotem Muster und Führkette
gefunden am:	 unbekannt
Fundort:	 Clara-Zetkin-Straße

1 Schlüsselbund mit 2 unterschiedlichen 
Schlüsseln an 1 Schlüsselring
gefunden am:	 12.11.2019 
Fundort:	 Haargalerie Löbau 

1 Schlüsselring mit 5 Schlüsseln,  
1 Einkaufschip und 1 Schlüsselanhänger 
aus Holz
gefunden am:	 18.11.2019
Fundort:	 Pestalozzistraße

1 Paar Kinderhandschuhe aus Stoff, 
schwarz mit pinkem Aufdruck
gefunden am:	 01.12.2019
Fundort:	 SW-L Schowmobil

Diese Fundsachen sind in der Stadtver-
waltung Löbau, Ordnungsverwaltung,  
Zimmer S 2.05, Altmarkt 17, 02708 Löbau, 
Tel.: 03585/450310 abzuholen.

Beschlüsse des  
Stadtrates der Großen 
Kreisstadt Löbau 
vom 05.12.2019
Beschluss Nr. 41/2019/SR
Beschlussgegenstand
Beschluss der Haushaltssatzung für die 
Haushaltsjahre 2020 und 2021
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Löbau 
beschließt in seiner Sitzung am 05.12.2019 
die Haushaltssatzung für die Haushaltsjah-
re 2020 und 2021.
Die Bekanntmachung der Haushaltssatzung 
2020/2021 erfolgt nach der Genehmigung 
durch die Rechtsaufsichtsbehörde.

Beschluss Nr. 44/2019/SR
Beschlussgegenstand
Terminplanung für die Sitzungen des 
Stadtrates und der Ausschüsse 2020
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Löbau 
beschließt in seiner Sitzung am 05.12.2019 
die Terminplanung für die Sitzungen des 
Stadtrates und des Hauptausschusses  im 
Jahr 2020 gemäß Anlage.

Beschluss Nr. 45/2019/SR
Beschlussgegenstand
Änderung des Gesellschaftsvertrages der 
Wohnungsverwaltung und Bau GmbH Löbau
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Löbau 
beschließt in seiner Sitzung am 05.12.2019, 
den Gesellschaftsvertrag der Wohnungs-
verwaltung und Bau GmbH Löbau in den 
§§ 2 und 3 zu ändern.

Beschluss Nr. 43/2019/SR
Beschlussgegenstand
Richtlinie über die Verwendung von Bud-
gets der Ortschaftsräte
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Löbau 
beschließt in der Sitzung am 05.12.2019 die 
Richtlinie über die Verwendung von Bud-
gets der Ortschaftsräte.
Die Bekanntmachung der Richtlinie erfolgt in 
diesem Amtsblatt Seite 3.

1996 wurde durch Proklamation des Bun-
despräsidenten Roman Herzog der Ge-
denktag für die Opfer des Nationalsozia-
lismus eingeführt und auf den 27. Januar 
festgelegt.
Alljährlich begeht auch die Große Kreis-
stadt Löbau diesen Gedenktag wider dem 
Vergessen der Opfer, indem am Gedenk-
stein Wettiner Platz Blumen niedergelegt 

Tag des Gedenkens 
an die Opfer des Nationalsozialismus

werden und Oberbürgermeister Dietmar 
Buchholz einige Worte dem Gedenken 
an die Opfer widmet und die Erinnerung 
an die Verbrechen der Nationalsozialisten 
wachruft.

Termin: Montag, 27. Januar 2020      
Zeit: 10:00 Uhr

Ort: Gedenkstein Wettiner Platz

Redaktionelle Beiträge senden Sie bitte 
bis 14.01.2020 per E-Mail an presse@loebau.de
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Gemäß § 67 Gemeindeordnung für den 
Freistaat Sachsen (SächsGemO), in der Fas-
sung der Bekanntmachung vom 9. März 
2018 (SächsGVBl. S. 62), zuletzt geändert 
durch Artikel 5 des Gesetzes vom 2. Juli 
2019 (SächsGVBl. S. 542), und Abschnitt VI 
der Hauptsatzung der Großen Kreisstadt 
Löbau hat der Stadtrat der Großen Kreis-
stadt Löbau in der Sitzung am 05.12.2019 
die folgende Richtlinie beschlossen:

§ 1 
Zweck der Richtlinie

(1) �Diese Richtlinie regelt die Verwendung 
der den Ortschaftsräten auf Grundlage 
von Abschnitt VI Hauptsatzung zur Ver-
fügung gestellten Haushaltsmittel.

(2) �Für die Erfüllung der in § 67 Abs. 1 Nr. 
5 und 7 SächsGemO genannten Aufga-
ben soll den Ortschaften Kittlitz, Ebers-
dorf, Großdehsa und Rosenhain jähr-
lich ein Budget zugewiesen werden, 
dass sich aus einer variablen Größe von 
2,50 € pro Einwohner der jeweiligen Ort-
schaft zusammensetzt. Maßgeblich für 
die Ermittlung der Einwohnerzahl ist 
der Hauptwohnsitz zum 30.06. des Vor-
jahres in der Ortschaft. Eine Mitteilung 
über die Einwohnerzahl erfolgt durch 
die Stadtverwaltung an die Ortsvorste-
her im Rahmen der Haushaltsplanung. 
Die Bereitstellung der Gelder steht un-
ter dem Vorbehalt der entsprechenden 
Bewilligung im Haushaltsplan der Stadt.

§ 2 
Aufgabenkatalog

(1) �Aufgaben, für die der Stadtrat und seine 
Ausschüsse sowie der Oberbürgermeis-
ter kraft Gesetzes ausschließlich zustän-
dig sind, sind von einer Wahrnehmung 
durch die Ortschaftsräte und die Orts-
vorsteher ausgeschlossen.

(2) �Bei der Umsetzung der Angelegenhei-
ten, für die ein Budget zugewiesen wur-
de, sind folgende Grundsätze anzuwen-
den:
- �die Förderung und Durchführung von 

Veranstaltungen der Heimatpflege und 
des Brauchtums in der Ortschaft

Mit den zugewiesenen Mitteln sollen 
ortschaftsbezogene Entwicklungen, 
Projekte und Veranstaltungen unter-
stützt werden. Dazu zählen insbesonde-
re die Organisation und Durchführung 
von Ortsfesten, die der Erhaltung der 
Traditionen und der Pflege des Brauch-
tums dienen.
- �die Information, Dokumentation und 

Repräsentation in Ortschaftsangelegen-
heiten

Hierunter zählen z. B. der Erwerb von 
Blumen- und sonstigen Präsenten für 

Richtlinie über die Verwendung von Budgets der Ortschaftsräte
Altersjubilare, Ehe und ähnliche Jubilä-
en. Des Weiteren sind die Mittel zur De-
ckung von Aufwendungen für die Arbeit 
und Informationstätigkeit (einschließlich 
Informationstafeln, Büromaterial, Porto) 
des Ortschaftsrates zu verwenden.

- �Erwerb von beweglichem und/oder unbe-
weglichem Anlagevermögen

Die Finanzierung des direkten Erwerbs 
von Anlagevermögen (bei bewegliche 
Gegenständen Anschaffungskosten > 
800,00 € brutto) in das Eigentum der Gro-
ßen Kreisstadt Löbau ist nicht zulässig, 
im Einzelfall kann eine finanzielle Unter-
stützung (Verfahren nach § 3 Abs. 3) die-
ser Zwecke an ortsansässige Vereine oder 
Organisationen erfolgen.

- �Unterhaltung/Bewirtschaftung von be-
weglichem/unbeweglichem Anlagever-
mögen

Die Erstattung von Betriebskosten im 
Zusammenhang von Vereinstätigkei-
ten in der Ortschaft ist nicht zulässig. 
Die Finanzierung von Maßnahmen der 
baulichen Unterhaltung von Vereins- 
oder ähnlichen Objekten und Anlagen 
in der Ortschaft ist ebenfalls im Grund-
satz nicht Inhalt des Ortschaftsrats-Bud-
gets. In Einzelfällen kann eine finanziel-
le Unterstützung dieser Zwecke (z.B. für 
Schönheitsreparaturen oder dgl.) durch 
entsprechende Rechnungslegung (Ver-
fahren nach § 3 Abs. 3) erfolgen.

(4) �Die Ortschaftsräte haben im Rahmen 
der Vorschläge für die Haushaltspla-
nungen dem Oberbürgermeister auch 
eine Grobplanung für die Verwendung 
des Ortschaftsrats-Budgets vorzulegen.

§ 3 
Verfahren zur Verwendung, Auszahlung 

und Nachweis
(1) �Über die Verwendung der Mittel bis zu 

einem Wert von 100,00 € entscheidet 
der Ortsvorsteher, im Übrigen entschei-
det der Ortschaftsrat. Bei Verhinderung 
oder Befangenheit des Ortsvorstehers 
entscheidet dessen Stellvertreter. Beide 
sind dem Ortschaftsrat rechenschafts-
pflichtig.

(2) �Eine gleichzeitige Inanspruchnahme von 
Mitteln aus dem Ortschaftsrats-Budget 
sowie eine Gewährung von Fördermit-
teln nach der „Richtlinie der Großen 
Kreisstadt Löbau zur Förderung von Ver-
einen“ ist ausgeschlossen. Eine Verwen-
dung des Ortschaftsrats-Budgets im Ju-
gendbereich sowie im sozialen Bereich 
soll nicht stattfinden.

(3) �Für die Auszahlung von Mitteln sind fol-
gende Verfahren möglich:

1. �Einreichung von Originalrechnungen 

zur direkten Bezahlung an den Rech-
nungsaussteller (Beachtung der Zah-
lungsfälligkeiten). Als Rechnungsad-
ressat ist die Stadt Löbau auszuweisen.

2. �Auszahlung von Barabschlägen durch 
die Stadtkasse auf Anforderung der 
Ortsvorsteher. Die Verwendung aus-
gereichter Abschlagszahlungen ist 
innerhalb von vier Wochen nach 
Auszahlung durch Einreichen ent-
sprechender Originalbelege nachzu-
weisen, überzahlte Beträge sind in der 
Stadtkasse einzuzahlen. Im Monat De-
zember ausgereichte Abschläge sind 
bis 31. Dezember des laufenden Ka-
lenderjahres abzurechnen. Nach Ab-
zeichnung der Belege durch den Orts-
vorsteher erfolgt die elektronische 
Rechnungserfassung im Posteingang 
der Stadt Löbau, die Prüfung der sach-
lichen und rechnerischen Richtigkeit 
und die Anordnung der Zahlung im 
Workflow durch das Büro Oberbürger-
meister der Stadtverwaltung.

(4) �Die Nutzung der Mittel ist grundsätzlich 
jeweils ab Beginn eines Haushaltsjahres 
zulässig. Für haushaltslose Zeiträume 
sind die Bestimmungen in § 78 Sächs-
GemO zu beachten. Soweit eine Haus-
haltsperre erlassen wird, gelten wäh-
rend dieses Zeitraums die durch den 
Kämmerer im Einvernehmen mit dem 
Oberbürgermeister festgesetzten Be-
stimmungen. Informationen über Nut-
zungsbeschränkungen und deren Weg-
fall erhalten die Ortsvorsteher von der 
Stadtverwaltung.

(5) �Eine Übertragung der Ortschaftsrats-
Budgets ist in Einzelfällen möglich, 
wenn ein entsprechender Übertragbar-
keitsvermerk für dieses Budget im Haus-
haltsplan hinterlegt ist. Hierfür muss der 
jeweilige Ortsvorsteher bis zum 15. Ja-
nuar des Folgejahres einen Antrag auf 
Mittelübertragung mit entsprechender 
Begründung beim Büro Oberbürger-
meister der Stadtverwaltung einreichen.

(6) �Bis zum 31. März des Folgejahres hat der 
Ortschaftsrat der Stadtverwaltung (Büro 
Oberbürgermeister) die Verwendung 
des Ortschaftsrats-Budgets schriftlich 
darzulegen.

§ 4 
Inkrafttreten

Diese Richtlinie tritt am Tag nach ihrer Un-
terzeichnung in Kraft.

Löbau, 06.12.2019

Buchholz
Oberbürgermeister
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Volksbank Löbau-Zittau e. G.
IBAN	 DE03 8559 0100 0000 0450 12
BIC	 GENODEF1NGS

Vierteljahresbeträge sind jeweils am 15. Fe-
bruar, 15. Mai, 15. August und 15. November 
zu zahlen. Für Steuerpflichtige, die von der 
Möglichkeit des § 28 Absatz 3 Grundsteu-
ergesetz Gebrauch gemacht haben, wird 
die Grundsteuer 2020 in einem Betrag am 
01.07.2020 fällig. 

3. Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diese durch öffentliche Bekanntma-
chung bewirkte Steuerfestsetzung kann in-
nerhalb eines Monats Widerspruch erho-
ben werden. Der Widerspruch ist bei der 
Stadtverwaltung Löbau, Altmarkt 1, 02708 
Löbau, schriftlich oder zur Niederschrift 
einzulegen.

Löbau, 04.01.2020

Buchholz
Oberbürgermeister

fend an den Messbescheid des Finanzam-
tes ein entsprechender schriftlicher Grund-
steuerbescheid.
Wird durch den Stadtrat eine Änderung der 
Hebesätze gemäß § 25 Absatz 3 Grundsteu-
ergesetz beschlossen, erhalten alle Steuer-
pflichtigen einen schriftlichen Änderungs-
bescheid.

2. Zahlungsaufforderung
Die Steuerpflichtigen werden gebeten, 
die Grundsteuer für 2020 zu den Fälligkeit-
sterminen und mit den Beträgen, die sich 
aus dem letzten schriftlichen Grundsteu-
erbescheid vor Veröffentlichung dieser Be-
kanntmachung ergeben, auf ein Geschäfts-
konto der Stadt Löbau zu überweisen oder 
einzuzahlen.

Bankverbindungen
Sparkasse Oberlausitz - Niederschlesien	
IBAN	 DE59 8505 0100 3000 0000 10
BIC	 WELADED1GRL
Commerzbank AG
IBAN	 DE76 8508 0000 0350 2569 00
BIC	 DRESDEFF850

1. Steuerfestsetzung
Die derzeit gültigen Steuerhebesätze der 
Stadt Löbau betragen:
320 v.H. für Betriebe der Land- und Forst-
wirtschaft (Grundsteuer A) und
420 v.H. für die Grundstücke (Grundsteu-
er B).
Für diejenigen Steuerpflichtigen, die für 
das Kalenderjahr 2020 die gleiche Grund-
steuer wie im Vorjahr zu entrichten haben, 
wird auf Grund von § 27 Absatz 3 Grund-
steuergesetz die Grundsteuer für das Ka-
lenderjahr 2020 in derselben Höhe wie für 
das Kalenderjahr 2019 durch öffentliche Be-
kanntmachung festgesetzt.
Mit dem Tage der öffentlichen Bekanntma-
chung dieser Steuerfestsetzung treten für 
die Steuerpflichtigen die gleichen Rechts-
wirkungen ein, wie wenn ihnen an diesem 
Tag ein schriftlicher Steuerbescheid zuge-
gangen wäre. 
Dies gilt nicht, wenn Änderungen in der 
sachlichen oder persönlichen Steuerpflicht 
eintreten. In diesen Fällen ergeht anknüp-

Öffentliche Grundsteuerfestsetzung für das Kalenderjahr 2020

Gemeindewahl- 
ausschuss
Der Gemeindewahlausschuss tagt am 
Dienstag, 07.01.2020, um 17 Uhr, im klei-
nen Sitzungszimmer des Löbauer Stadt-
hauses, Altmarkt 17 in öffentlicher Sitzung.

Thema:
Prüfung, Zulassung bzw. Zurückweisung 
der eingereichten Wahlvorschläge für die 
Ergänzungswahl gemäß § 34 Abs. 7 der 
SächsGemO am 08. März 2020 im OT Groß-
dehsa

Sehr geehrte Tierhalter, 
bitte beachten Sie, dass Sie als Tierhalter 
von Pferden, Rindern, Schweinen, Scha-
fen, Ziegen, Geflügel, Süßwasserfischen 
und Bienen zur Meldung und Beitragszah-
lung bei der Sächsischen Tierseuchenkasse 
gesetzlich verpflichtet sind. 
Die Meldung und Beitragszahlung für Ihren 
Tierbestand ist Voraussetzung für:
- eine Entschädigung im Tierseuchenfall, 
- �für die Beteiligung der Tierseuchenkasse 

an den Kosten für die Tierkörperbeseiti-
gung

- �für die Gewährung von Beihilfen durch die 
Tierseuchenkasse. 

Der Tierseuchenkasse bereits bekannte 
Tierhalter erhalten Ende Dezember 2019 
einen Meldebogen per Post. Sollte dieser 
bis Mitte Januar 2020 nicht bei Ihnen ein-
gegangen sein, melden Sie sich bitte bei 
der Tierseuchenkasse um Ihren Tierbestand 
anzugeben.
Tierhalter, welche ihre E-Mail- Adresse bei 
der Tierseuchenkasse autorisiert haben, er-
halten die Meldeaufforderung per E-Mail.
Auf dem Meldebogen oder per Internet 
sind die am Stichtag 1. Januar 2020 vorhan-
denen Tiere zu melden. Sie erhalten dar-
aufhin Ende Februar 2020 den Beitragsbe-
scheid.

Ihre Pflicht zur Meldung begründet sich 
auf § 23 Abs. 5 des Sächsischen Ausfüh-
rungsgesetzes zum Tiergesundheitsge-
setz (SächsAGTierGesG) in Verbindung 
mit der Beitragssatzung der Sächsischen 
Tierseuchenkasse, unabhängig davon, ob 
Sie Tiere im landwirtschaftlichen Bereich 
oder zu privaten Zwecken halten.

Darüber hinaus möchten wir Sie auf Ihre 
Meldepflicht bei dem für Sie zuständigen 
Veterinäramt hinweisen. 

Bitte unbedingt beachten:
Auf unserer Internetseite erhalten Sie weite-
re Informationen zur Melde- und Beitrags-
pflicht, zu Beihilfen der Tierseuchenkas-
se sowie über die Tiergesundheitsdienste. 
Zudem können Sie, als gemeldeter Tierbe-
sitzer u. a. Ihr Beitragskonto (gemeldeter 
Tierbestand der letzten 3 Jahre), erhaltene 
Beihilfen, Befunde sowie eine Übersicht 
über Ihre bei der Tierkörperbeseitigungs-
anstalt entsorgten Tiere einsehen.  

Sächsische Tierseuchenkasse
Anstalt des öffentlichen Rechts
Löwenstr. 7a,
01099 Dresden
Tel: 0351 / 80608-0, Fax: 0351 / 80608-35 
E-Mail: info@tsk-sachsen.de I 
nternet: www.tsk-sachsen.de

Tierbestandsmeldung 2020
Bekanntmachung der Sächsischen Tierseuchenkasse (TSK)

- Anstalt des öffentlichen Rechts -

Ortschaftsrat Rosenhain
Die nächste öffentliche Sitzung des Ort-
schaftsrates Rosenhain findet am 

Dienstag, den 21.01.2020 um 19.30 Uhr

im Vereinsraum der Sporthalle Rosenhain 
statt.

Friedhelm Gerlich
Ortsvorsteher

Ortschaftsrat Großdehsa
Die nächste Sitzung des Ortschaftsrates 
Großdehsa findet am 
Mittwoch, den 22.01.2020 um 18.00 Uhr
im Gemeindezentrum Großdehsa statt.

David Schneider
Ortsvorsteher
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Die letzte „Portion“ Nudeln lief 1992 vom 
Band. Später wurden am Standort Lehrlin-
ge verschiedener Bauberufe überbetrieb-
lich ausgebildet. Seit 2010 steht das Gebäu-
de leer. 

Langfristig soll dieses großartige Löbauer 
Architekturdenkmal allerdings nicht ohne 
Nutzung bleiben. Mit dem Kauf der Anlage 
2018 plant die Stadt Löbau den Einzug des 
Löbauer Stadtmuseums und Stadtarchives. 
Die Schätze der Vergangenheit werden da-
mit im Kontext eines besonderen Baustei-
nes der städtischen Industriegeschichte 
präsentiert. 
Einen Einblick in die spannende Geschichte 
der Anker-Nudeln erhalten Sie im Foyer des 
Löbauer Rathauses. Bis 30. März 2020 kön-
nen Sie die dortige Ausstellung kostenfrei 
während der Öffnungszeiten des Rathau-
ses besuchen. 
Sollten Sie selbst bei VEB Anker oder im 
Lehrbauhof Löbau tätig gewesen sein, je-
manden kennen oder Fotos oder Doku-
mente aus diesen Zeiten besitzen, melden 
Sie sich bitte beim Stadtarchiv Löbau. Ger-
ne möchten wir die Geschichte der Fabrik 
gemeinsam mit Ihnen aufarbeiten. 
Kontakt Stadtarchiv: Stadtarchiv Löbau
Johannisstrasse 1a | 02708 Löbau |  
03585 450-370 | stadtarchiv@loebau.de

Kontakt
Stadtmuseum Löbau,  
Johannisstraße 5, 02708 Löbau, 
Tel.  03585-450-363 , 
E-Mail: stadtmuseum@loebau.de 

Öffnungszeiten: 
Dienstag-Freitag: 10–17 Uhr 
Samstag, Sonntag: 13–17 Uhr 

Löbauer „Nudelei“ im Rathaus
Ausstellung zur Anker-Teigwaren Fabrik 
verlängert
Die Geschichte der Löbauer Nudelpro-
duktion begann 1874. Seit 1900 wurde am 
Standort Äußere Bautzner Straße produ-
ziert. Unter Leitung der Familie Schminke 
boomte zwischen 1904 bis 1945 der Ab-
satz von Spagetti, Makkaroni und „kurzer 
Ware“. Mit dem einstigen Textilfabrikan-
ten Wilhelm Schminke und später mit des-
sen Sohn Fritz Schminke hielten moderne 
Maschinen, Hygienevorschriften und aus-
getüfteltes Marketing Einzug in die Hallen 
der Anker-Teigwaren Fabrik. Die Fabrik bil-
dete ursprünglich eine Einheit mit dem be-
nachbarten Haus Schminke. Der Architekt 
des Wohnhauses Hans Scharoun hinterließ 
auch in der Fabrik seine Fußspuren. Noch 
heute sind dessen einzigartige moderne 
Umbauten in der „Nudelei“ erhalten. 

dann abgedruckt werden, wenn sie im Mel-
deregister gespeichert sind. Gegen Vorla-
ge der Eheurkunde können Sie das in der 
Pass- und Meldebehörde gern nacherfas-
sen lassen. 
Bewohner von Krankenhäusern, Pflege-
heimen, einer anderen sozialen Einrich-
tung oder einer Aufnahmeeinrichtung für 
Asylbewerber bzw. sonstige ausländische 
Flüchtlinge dürfen ebenfalls nicht veröf-
fentlicht werden.

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
im Rahmen der Anwendung des Bundes-
meldegesetzes vom 01.11.2015 ist es zu-

Jubilare

Geburtstagsjubilare im Januar
80 Jahre
02.01. 	 Lasch, Gisela
	 Thiele, Gottfried

95 Jahre
19.01.	 Eißner, Horst

Gemäß § 50 (2) des Bundesmeldegesetzes 
dürfen Alters- und Ehejubiläen ab dem 
70. Geburtstag nur noch aller fünf Jahre ver-
öffentlicht werden; also jeder fünfte weite-
re Geburtstag und ab dem 100. Jubiläum je-
der folgende Geburtstag. 
Ehejubiläen dürfen auch weiterhin ab dem 
50. Hochzeitstag öffentlich gemacht wer-
den. Diese können selbstverständlich nur 

künftig gefordert, dass die Veröffent-
lichung von Alters- und Ehejubiläen 
nur noch nach ausdrücklicher persönli-
cher Einwilligung der Betroffenen erfol-
gen kann. Dazu liegen entsprechende 
Vordrucke in unserer Verwaltung aus, 
sind auf der Internetseite der Stadt Lö-
bau veröffentlicht oder über den Seni-
orenrat erhältlich. Wer ab seinem 70. 
Geburtstag und weiter aller fünf Jah-
re gern veröffentlicht werden möch-
te, muss bis zum 1. des Vormonats vor 
seinem Jubiläum diesen Antrag bei der 
Pass- und Meldebehörde Löbau gestellt 
haben.

Löbauer Architekt  
verabschiedet sich 
Die Sonderausstellung zu Theobald Hof-
mann endet mit einer Spezialführung 
durchs Museum und Löbauer Rathaus
„Ohne Fleiß kein Preis“ – unter diesem Ti-
tel gab es die letzten Monate im Stadtmu-
seum Einblicke in das schaffensreiche Le-
ben des Löbauer Architekten Theobald 
Hofmann (1861–1953). Hofmann stammt 
aus Löbau und schaffte es zum anerkann-
ten Architekten des Historismus. Zahlrei-
che seiner Architekturentwürfe, Gemälde 
sowie viele seiner wissenschaftlichen so-
wie persönlichen Schriften sind bis zum  
5. Januar 2020 im Löbauer Stadtmuseum 
zu sehen. Sie geben das Bild eines Gelehr-
ten wider, der fleißig, strebsam, ehrgeizig, 
eloquent, aber auch gesellig und heimat-
verbunden war. 
Mit der Abschlussveranstaltung besteht 
noch einmal die Möglichkeit herauszufin-
den, warum eine Löbauer Straße heute 
den Namen eines scheinbar in Vergessen-
heit geratenen Mannes trägt. Im Anschluss 
an die Ausstellungsführung werden histori-
sche Baustile live erkundet. Der Rundgang 
führt weiter ins Löbauer Rathaus. Bei die-
ser Spezialführung öffnen sich Türen, die 
normalerweise verschlossen bleiben. Ler-
nen Sie so ein Löbauer Wahrzeichen ken-
nen, dass jahrhundertealte Spuren in sich 
vereint. 

Abschlussveranstaltung 
Sonntag, 5.1.2020, 15.00 Uhr: Führung 
durch die Sonderausstellung und anschlie-
ßend durchs Rathaus 

Eintritt:
pro Person inkl. Führung/Kreativangebot: 
regulär 2 €, ermäßigt 1 €



6
Samstag, 04.01.2020

Stadtjournal Löbau 01 | 2020

 

 

 

 

 

 

 

A U C H  I N   

2020  

S I N D  W I R  I M M E R  
  

DE IN ZUHA USE .  
 

W W W . W O B A U L O E B A U . D E  

 

FROHES 
NEUES 
JAHR! 

©
 D

ar
ia

 S
he

vt
so

va

Stadtwerke Löbau GmbH | Georgewitzer Straße 54 | 02708 Löbau | Telefon: 03585 8667-700 | E-Mail: info@sw-l.de | Web:www.sw-l.de

Auch 2020 überallmit von der Partie!

Mit Energie durch das neue Jahr!
Die Stadtwerke Löbau sind Ihr Oberlausitzer Unternehmen für
die Strom-, Gas-,Wärme- undWasserversorgung sowie für die
Entsorgung des Abwassers.

Auch in diesem Jahr stehen wieder viele tolle Projekte und
Veranstaltungen an, auf die wir hinweisen möchten. Seien Sie
mit von der Partie!

• Tag desWassers am 22.März
Mit Führungen durch die Kläranlage Löbau-Nord für Kinder
der 3. Klasse und späterer Vergabe des LöbauerWasserpreises
2020 für das tollsteWasser-Projekt (Anmeldung nur durch
die Grundschulen möglich).

• 4. Firmen- und Vereinslauf der Stadtwerke Löbau am 5. April
Im Rahmen der Sport-Frei! Messe in Löbau. Für das originellste
Läuferkostüm nach demMotto „Tierisch sportlich“ wird ein
Sonderpreis vergeben.

• Konvent’a – Die Messe im Dreiländereck am 25. und 26. April
auf dem Gelände der Messehalle Löbau.

• Das Projekt Kindersprint Löbau im September 2020 und
die Finalveranstaltung werden von den Stadtwerken Löbau
unterstützt.

• Baumesse LöBAU 2020 im Oktober auf dem Gelände der
Messehalle Löbau.
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Fraktionen im Löbauer Stadtrat

Handeln der Stadtverwaltung für die nächs-
ten 2 Jahre. Wie oft wurden in der Vergan-
genheit Haushaltspläne erst im laufenden 
Geschäftsjahr bei Kommunen und Land-
kreisen beschlossen. Das brachte die Ver-
waltungen in arge Bedrängnis und zwang 
zur „vorläufigen Haushaltsführung“, wo-
nach nur zwingend erforderliche Pflicht-
aufgaben durchgeführt werden konnten.  
Die Stadt Löbau ist sofort handlungsfähig 
und kann die vielfältigen Aufgaben ange-

hen. Somit kann das Neue Jahr begin-
nen, der Startschuss dazu wurde gege-
ben.  Ich wünsche Ihnen allen im Namen 
unserer Fraktion ein gesundes neues Jahr 
2020. Bleiben Sie gesund und nutzen Sie 
das Positive, was unsere Stadt und ihre 
Ortsteile zu bieten haben. 

In diesem Sinne 

Andreas Röntsch 
stellv. Fraktionsvorsitzender 

Doppelhaushalt 
Liebe Bürgerinnen und Bürger, in der 
Dezember-Stadtratssitzung wurden die 
Haushaltssatzung sowie der Doppel-
haushalt für die Jahre 2020/2021 einstim-
mig beschlossen. Vorausgegangen wa-
ren umfangreiche Vorberatungen in den 
Fraktionen, dem Finanz- und Hauptaus-
schuss. Ein wichtiger Beschluss zum rich-
tigen Zeitpunkt – Voraussetzung für das 

bleiben trotzdem offen. Wir können Kredi-
te nur langsam tilgen und den Wertverlust 
des städtischen Vermögens - die Abschrei-
bungen - nicht erwirtschaften. Dazu wären 
deutlich höhere Zuwendungen aus dem 
Finanzausgleich notwendig, wie sie vom 
Sächsische Städte- und Gemeindetag ge-
fordert und von der Landtagsfraktion der 
LINKEN beantragt wurde. Große Hoffnung 
in diese Richtung lassen sich aber aus dem 
aktuellen Koalitionsvertrag nicht ableiten.

Ein erfolgreiches Jahr 2020
Das wünschen wir ihnen persönlich und 
wir wollen natürlich einen Betrag leisten, 
dass die Einwohnerinnen und Einwohner 
in Löbau gern hier leben und Gäste gern 
kommen und wiederkommen.

Eine notwendige Bedingung hat der 
Stadtrat mit dem Haushaltsbeschluss 
im Dezember geschaffen. Der Beschluss 
wurde einstimmig gefasst, Wünsche 

Auch ein weiteres Problem bei den Zu-
wendungen wird eine ständige Be-
schränkung und Herausforderung blei-
ben: Viele Zuwendungen, vor allem für 
Investitionen sind an Förderprogramme 
gebunden. Das schränkt die Entschei-
dungsmöglichkeiten ein und ist mit 
hohem bürokratischem Aufwand ver-
bunden - eine Herausforderung für die 
Verwaltung aber auch die Stadträte.

Heinz Pingel

schaffen, das es den Ortschaftsräten künftig er-
möglichen soll, in Eigeninitiative Entscheidun-
gen zu treffen. Die entsprechend ausführlich 
diskutierte Richtlinie wurde ebenfalls einstim-
mig vom Stadtrat im Dezember beschlossen. Vor 
genau 4 Jahren kritisierte ich in meinem damali-
gen Beitrag im Stadtjournal, dass die Stadtent-
wicklung scheinbar ins Stocken geraten ist und 
forderte dringend eine Fortschreibung des „In-
tegrierten Stadtentwicklungskonzeptes“ (INSEK) 
sowie des Einzelhandelskonzeptes. Mittlerwei-
le ist das „INSEK“ nicht nur in Arbeit, sondern 
mit der Bürgerbeteiligung bereits weit fortge-
schritten und das überarbeitete Einzelhandels-

konzept liegt uns zum Beschluss vor... 

Eine derartige konstruktive Zusammenarbeit 
mit der Stadtverwaltung und innerhalb des 
Stadtrates war viele Jahre unser Wunsch – der 
sich nun zu erfüllen scheint!

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen allen im 
Namen der gesamten Bürgerliste Löbau ein 
erfolgreiches, gesundes und friedliches Jahr 
2020 sowie die Erfüllung Ihrer Wünsche!  

Ihr Stadtrat Ingo Seiler
www.buergerliste-loebau.de 

Nächster Bürgerstammtisch: am 08.01.2020 
ab 19.00 Uhr im „Häus´l am Berg“

Es fühlt sich beinahe an wie ein Traum!

In der letzten Stadtratssitzung hatten wir den 
Doppelhaushalt für die Jahre 2020/2021 zum 
Beschluss auf der Tagesordnung. Da wir den 
Entwurf bereits nach der Sommerpause – so 
zeitig wie nie zuvor - erhielten und somit ge-
nug Zeit hatten, Fragen zu klären und unse-
re Vorstellungen mit einzubringen, konnte 
der Doppelhaushalt fraktionsübergreifend 
einstimmig beschlossen werden.  Des Weite-
ren wurde, auf Grund eines Antrages unserer 
Fraktion, ein Budget für die Ortschaften ge-

Verstand, offen und ehrlich. Manches Unvorher-
gesehene trifft uns im Leben und nicht immer 
geht alles glimpflich aus. Aber deshalb werden 
wir den Mut nicht verlieren und wollen immer 
wieder Gelegenheiten finden, mit Freunden all 
das zu genießen, was das Leben lebenswert 
macht. Und davon gibt es eine ganze Menge, 
und zwar hier, bei uns, in unserer kleinen Stadt. 
Dabei gilt die alte Weisheit: wenn man Dinge 
von verschiedenen Perspektiven aus betrachtet, 
stellen sie sich oft ganz anders dar und manches, 
was uns so groß und wichtig erschien, verblasst. 
Dass wir mal öfter die Perspektive wechseln, 
dass wir Dinge von verschiedenen Seiten be-

trachten können, dass wir in der Lage sind, 
Alternativen zu entwickeln: auch das wün-
sche ich uns und Ihnen von Herzen. Wir soll-
ten neue Möglichkeiten suchen aufeinander 
zuzugehen und miteinander zu reden. Wie 
leicht kann alles werden, wenn wir unseren 
Mitmenschen mit einem Lächeln begegnen. 
Das können wir auch gemeinsam versuchen, 
bei unseren Bürgersprechstunden (Bürgerbü-
ro, Breitscheidstraße 42, am 16.01.2020, 18:00 
Uhr) oder auch bei den Löbauer Gesprächen 
(KuWeit, Poststraße 8, am 13.01.2020). 

Heiner Putzmann

Wir wünschen allen Bürgerinnen und Bürgern 
der Stadt Löbau und den umliegenden Ge-
meinden auch nachträglich noch ein gesun-
des und erfolgreiches Neues Jahr 2020. Auch 
in diesem Jahr werden wieder viele neue Auf-
gaben auf uns warten, die wir gemeinsam, 
mit allen Fraktionen des Stadtrats, lösen wol-
len. Möge uns in diesen turbulenten Zeiten, in 
denen um uns Krieg und Gewalt herrscht, der 
Frieden erhalten bleiben. Dazu wollen wir, mit 
unserer kleinen Kraft, beitragen, mit Herz und 
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Ankündigung - Wahljahr 2019
Löbau wählt. 2019 wurden gleich mehrere Kreuze auf verschie-
denen Wahlzetteln gesetzt. Am 26. Mai stand die Stadtratswahl 
im Kalender. Gleichzeitig standen Europawahl, Kreistagswahl so-
wie Gemeinderats- und Ortschaftsratswahlen auf dem Programm. 
Am 1. September wurde schließlich der neue Sächsische Land-
tag gewählt. 

Baum fällt – neue Spielgeräte für die „Stadtzwerge“
Auf den Außenanlagen 
unserer Kita "Stadtzwer-
ge" an der August-Bebel-
Straße dröhnten zum Ende 
der zweiten Februarwoche 
die Motorsägen. Es wurde 
Platz geschaffen, damit 
die jüngsten Stadtzwerge 
- nämlich die Krippenkin-
der - bald neue Spielgerä-
te erhalten können. Dafür 
wurde ein Baum auf dem 
Kitagelände gefällt. In den 
katholischen Anlagen sind 
zudem weitere Bäume ent-
ästet worden. 
Mit den neuen Spielgeräten soll das Spielerlebnis der kleinen 
Stadtzwerge gesteigert werden. Haben sie einmal ihre eigenen 
Geräte bekommen, brauchen sie sich nicht mehr mit den bereits 
etwas größeren Kita-Kindern um die Spielsachen streiten.

Die Stadt Löbau war 2019 immer wieder auf der Suche 
nach Erziehe/rinnen.
„Für die Kindertageseinrichtungen in Trägerschaft der Großen 
Kreisstadt Löbau, werden zum nächstmöglichen Zeitpunkt Stel-
len als Erzieher/innen ausgeschrieben.“ – hieß es u.a. im März.

Jugendfeuerwehr übt in Zgorzelec
Löbau und Lubań haben ihre Zusammenarbeit auf Feuerwehre-
bene weiter ausgebaut. Am 9. März trafen sich die Jugendfeuer-
wehren der Stadt am Berge und des polnischen Landkreises Lu-
ban zu einer gemeinsamen Übung in der Eishalle Zgorzelec. Dabei 
wurden dem Feuerwehrnachwuchs nach einem simulierten Ein-
bruch ins Eis, Techniken und Möglichkeiten einer entsprechenden 
Rettung demonstriert. 

Bild 4

Licht und Schatten im Löbauer Stadtwald
Im März-Stadtjournal berichtete Herr Morgenstern, Abteilungs-
leiter Forst der Stadt Löbau, über Licht und Schatten im Löbau-
er Stadtwald.
Die Folgen der Stürme Herwart und Friederike sowie die extre-
me Trockenheit prägten das Jahr 2018 im Löbauer Stadtwald. 
Das Sturm- und Borkenkäferholz verursachte eine noch nie im 

Stadtwald binnen eines Jahres eingeschlagene Holzmenge  
von ca. 20.000 Kubikmetern verteilt auf über 500 Holzpolter. Die 
gesamte Schadholzmenge kann erst nach Abschluss der Aufräu-
marbeiten bewertet werden. 

Bild 3

„Eberhard“ wütet im Stadtwald
Sturmtief „Eberhard“ hat in der Nacht vom 10. zum 11. März für 
zahlreiche Schäden in allen Territorien des Löbauer Stadtwaldes 
gesorgt. Auch inmitten Löbaus, etwa im Stadtpark Friedenshain, 
verschaffte „Eberhard“ den Forstmitarbeitern der Stadtverwal-
tung und der Stadtgärtnerei jede Menge Arbeit. Zum Schadens-
bild zählten entwurzelte Bäume, Astbruch sowie von Sturmholz 
versperrte Wege. Besondere Gefahr ging von umgestürzten Bäu-
men aus, welche sich in den Kronen benachbarter Bäume verfan-
gen hatten. "Bei einem Besuch des Löbauer Stadtwaldes gilt es, 
erhöhte Vorsicht walten zu lassen", rät Lars Morgenstern, Abtei-
lungsleiter Forst auch noch einige Wochen nach Sturmtief „Eber-
hard“. 

Bild 4.1

Ein Ostergruß fürs Rathaus
Nein, es war kein Aprilscherz als am ersten Tag des vergange-
nen Monats eine Kindergruppe aus dem Kinderhaus „Am Löbau-
er Berg“ im Foyer des Rathauses stand und fest dazu entschlossen 
war, einen Strauß Birkenzweige mit bunten Ostereiern zu schmü-
cken. Schnell und wie einstudiert griff dabei ein Rädchen ins an-
dere und die Kleinen zauberten den Mitarbeitern der Stadtverwal-
tung einen schönen Osterstrauß. Das Ergebnis konnte sich sehen 
lassen! Vielen lieben Dank an alle fleißigen Osterhasenhelfer!

Bild 5

Rückblicke auf das Jahr 2019
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Löbauer hat einen neuen Stadtrat gewählt
Der große Wahltag vom 26. Mai 2019 ist vorüber. Alle zur Wahl be-
rechtigten Löbauerinnen und Löbauer haben an diesem Tage ihre 
neuen Stadt- und Ortschaftsräte gewählt. Nach der Auszählungen 
der abgegebenen Stimmen (Wahlbeteiligung von 58,18 Prozent) 
stand fest: der Löbauer Stadtrat wird in Zukunft viele neue Gesich-
ter zeigen. Die meisten neuen Stadträte kommen dabei aus dem 
Lager der Alternative für Deutschland (AfD). Ganze 30,06 Prozent 
der Wählerstimmen fielen auf die AfD, was gleichbedeutend mit 
sieben Sitzen im künftigen Stadtrat ist. Beliebter in der Gunst der 
Wähler zeigte sich einzig die Bürgerliste, welche 35,01 Prozent der 
Wählerstimmen und acht Sitze im Ratssaal des Löbauer Rathau-
ses für sich gewinnen konnte. Bereits bei der Stadtratswahl im Jahr 
2014 sammelte die Bürgerliste die meisten Wählerstimmen ein 
und bestätigte nun ihre Stellung als größte Fraktion im Stadtrat.
Die Fraktion der CDU war bis dato zweitstärkste Kraft in Löbau. Mit 
16,35 Prozent der Stimmen reichte es dieses Wahljahr allerdings 
nur zu Platz drei und vier Sitzen im Stadtrat. Komplettiert wird das 
Gremium von der Partei DIE LINKE. 12,48 Prozent Stimmenanteil 
ist gleichbedeutend mit drei Sitzen im Löbauer Rat. 

Neue Spielplätze für Löbauer Ortsteile
Der Nachwuchs aus Lautitz und Rosenhain hat am 1. Juni einen op-
timalen Start in den Kindertag gefeiert: Oberbürgermeister Diet-
mar Buchholz übergab den Ortsjüngsten - zuerst in Lautitz, dann 
in Rosenhain - ihre neuen Spielplätze. Das kam gut an. Rutsche 
und Co. wurde sofort in Beschlag genommen. Ebenso die Kin-
dertagsgeschenke des Oberbürgermeisters - kleine Glückskäfer 
aus Schokolade.

Bild 7

Fleischerei Richter spendet für den „Gusseisernen“
Die Löbauer Fleischerei Richter hat sich einmal mehr für unser 
Wahrzeichen, den gusseisernen König-Friedrich-August-Turm auf 
dem Löbauer Berg eingesetzt. Für den Erhalt des „Gusseisernen“ 
spendete das Unternehmen 490,00 EUR. 
Zum „Tag der Sachsen“ in Löbau hatte die Fleischerei 1.500 Exem-
plare einer ganz besonderen Salami kreiert, optisch angelehnt 
an unser Stadtmaskottchen „Friedrich“. Angedacht war, einen Teil 
des Verkaufserlöses an die Stadt und für den Erhalt des Turmes zu 
spenden. So kamen bereits 2017 stolze 750,00 EUR zusammen. 
Zwei Jahre später stellt die Fleischerei noch immer ihre „Friedrich“-
Salami her und unterstützt damit Löbaus Wahrzeichen.

Bild 7.1

Oberbürgermeister beruft neuen Seniorenrat
Oberbürgermeister Dietmar Buchholz hat am Nachmittag des 10. 
April 2019 die Mitglieder des neuen Seniorenrates der Großen 
Kreisstadt Löbau in seinem Dienstzimmer empfangen, in ihr Amt 
berufen und dankte den bisherigen Mitgliedern für die geleiste-
te Arbeit. 

Bild 5.1

Kultusminister besucht Pesta-Schüler
Am Mittwoch, den 17. April 2019, kam der Kultusminister, Herr Pi-
warz, zu uns an die Pestalozzi-Oberschule, berichtete Cassandra 
Rohr im Stadtjournal. Der Elternrat hatte dieses Treffen organisiert. 
Angesprochen vom Elternrat wurde unter anderem, was man mit 
den Schülern machen soll, die den Unterricht massiv stören, ein-
fach nicht zur Schule gehen oder keine Hausaufgaben machen. 
Von der Lehrerschaft wurde gefragt, ob es für Gemeinschaftskun-
de ab der 7. Klasse schon Bücher und Lehrpläne existieren. Zudem 
wurde besprochen, ob Klassenleiterstunden notwendig sind oder 
nicht. Der Kultusminister berichtete, dass zurzeit an einigen Schu-
len eine andere „Art von Sozialarbeiter“ ausprobiert wird. Diese 
sollen sich dann um die „Störenfriede“ kümmern. 

Bild 6

Postmeilensäule ist restauriert
Vor zwei Jah-
ren ist die Säule 
vom Neumarkt 
verschwunden, 
wurde damals 
abgebaut, ein-
gelagert und 
später restau-
riert. Nun ist sie 
wieder da und 
kann sich sehen 
lassen - an der 
Ecke Promena-
denring und In-
nere Bautzner 
Straße.

Rückblicke auf das Jahr 2019
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Löbau zeigte Flagge für den Frieden
Rund 300 Städte des weltweiten Netzwerkes „Mayors for Peace“ 
(Bürgermeister für den Frieden) haben am 8. Juli 2019 gemein-
sam ein sichtbares Zeichen gegen Atomwaffen gesetzt. Vor den 
Rathäusern wurde die „Mayors for Peace Flagge“ gehisst. Auch 
die Große Kreisstadt Löbau hat sich als Mitglied der „Mayor for 
Peace“ an der Aktion beteiligt und die dafür typische grün-weiße 
Flagge wehen lassen. 

Bild 8

Waldwissen an der Spreequelle
Gemeinsam mit dem Sachsenforst und der Stadt Löbau fanden die 
Waldjugendspiele auf dem Kottmar statt. Am 25. und 26. Juni 2019 
waren die Waldjugendspiele zu Gast an der Spreequelle auf dem 
Kottmar. Gemeinsam mit dem Forstbezirk Oberlausitz (Sachsen-
forst) und dem Abteilungsleiter Forst der Stadt Löbau Herrn Lars 
Morgenstern fanden zwei Tage voller Wissen, Spaß und Spiel rund 
um das Thema Wald, Natur  und Forstwirtschaft statt. 

ild 8.1

Von der Nudelfabrik zum Anker-Kulturgut 
Nudelfabrik-Ausstellung mit extra Führung durch  
die Nudelfabrik

Wo 118 Jahre lang 
Nudeln hergestellt, 
später Handwerker 
ausgebildet wur-
den, werden später 
einmal die Schätze 
Löbaus zu bestau-
nen sein. In die An-
ker-Teigwarenfab-
rik an der Äußeren 
Bautzner Straße in 
Löbau sollen zukünf-
tig die Sammlungen 
des Löbauer Stadtar-
chives und des Stadt-
museums einziehen. 

Der Weg bis dahin wurde eben erst aufgenommen. Der Tag des 
offenen Denkmals am 8. September bot jedoch schon mal die 
Möglichkeit, einen Blick in die weitläufige Anlage zu werfen. Bis-
her sind regelmäßige Besichtigungen der Fabrik durch die noch 
ausstehenden Sanierungsarbeiten nicht möglich. 

Feuerwehrnachwuchs trainiert im Messepark
Der Feuerwehrnachwuchs aus Löbau und seinen Ortsteilen hat im 
September gemeinsam mit dem Retternachwuchs aus dem pol-
nischen Partnerlandkreis Lubań einen spannenden Tag im Mes-
se- & Veranstaltungspark erlebt. 
Die Einsatzkräfte der Zukunft haben sich dabei im Rahmen des IN-
TERREG-Projektes Sachsen-Polen Kom(m)ando „Zur Hilfe! | Na po-
moc“ an verschiedenen Stationen - von Erster Hilfe bis Bergen von 
Verletzten - für ihre weitere Feuerwehrlaufbahn ausbilden lassen. 
Zusätzlich besuchten alle Teilnehmer den Güterboden der Ost-
sächsischen Eisenbahnfreunde. Ein gelungener Vormittag!

Bild 10.1

Historischer Moment für die Ortsfeuerwehr Kittlitz
Am Samstag, den 12. Oktober 2019 konnte Oberbürgermeister 
Dietmar Buchholz das neue Feuerwehrdepot an die Ortsfeuer-
wehr Kittlitz übergeben. Für die Kameradinnen und Kameraden 
der Ortsfeuerwehr war dieser Tag der Einweihung des neuen Ge-
rätehauses sicher ein „historischer Moment“, auf den die gesam-
te Wehr und ebenso die Verwaltung der Stadt Löbau hingearbei-
tet haben.
Die Investition von 1.100.725,00 €  wird sich also auszahlen. Denn 
dieser Bau ist nicht nur für heute und morgen gedacht. Ober-
bürgermeister Dietmar Buchholz danke anlässlich der Einwei-
hung auch der Fördermittelstelle, dem Landkreis Görlitz. Denn 
der Bau konnte nur realisiert werden, weil Fördermittel in Höhe 
von 360.000,00 € bewilligt wurden und 195.677,00 € aus dem Pro-
gramm INTERREG Polen-Sachsen – „Kommando zur Hilfe“. 
Wir wünschen den Kameradinnen und Kameraden der Feuerwehr, 
dass sie alle stets gesund aus den Übungs- und Einsatzdiensten in 
das Gerätehaus und zu ihren Familien zurückkehren.

Bild 11

Rückblicke auf das Jahr 2019
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35.000 Besucher feiern auf dem Löbauer Stadtfest
Löbau in Feierlaune: Dank bestem Spätsommerwetter konnten 
zum vergangenen Stadtfest 2019 insgesamt rund 35.000 Besu-
cher an allen drei Veranstaltungstagen in Löbau begrüßt werden. 
Das neue Konzept, das Festgebiet in die Innenstadt zu verlagern 
(Innere Zittauer Straße, Altmarkt, Nicolaistraße, Promenadenring, 
Bahnhofstraße und Wettiner Platz) sorgte für positive Resonanz 
seitens der Stadtfestbesucher. Anlass genug, um im nächsten Jahr, 
bei der Planung, Organisation und Durchführung des Stadtfes-
tes 2020, auf das neue Modell zurückzugreifen und auszubauen.

2021 wird gefeiert!  
800 Jahre Stadt Löbau | 675 Jahre Sechsstädtebund
Zum ersten Mal als „opidum Lubaw“ urkundlich genannt, wird 
die Stadt Löbau am 24. Juni 1221 in einer Urkunde des Meißner 
Bischofs Bruno II. Die o.g. Urkunde liegt im Bautzener Domstifts-
Archiv. In ihr wird Löbau als befestigter Platz, also als Stadt be-
zeichnet. 
Feierlich begehen werden wir das Stadtjubiläum am ersten Juni-
Wochenende 2021, also vom 04. bis 06. Juni 2021.

Weihnachtsstimmung auf dem Altmarkt
Glühwein, gebrannte Mandeln, Lichterglanz – der Löbauer Weih-
nachtsmarkt war auch im vergangenen Jahr wieder für vier Tage 
zentraler Anlaufpunkt in der Innenstadt gewesen. Vom 12. bis 
15. Dezember lockten 30 Büdchen, über 100 Herrnhuter Weih-
nachtssterne und unser schöner Weihnachtsbaum zahlreiche Be-
sucher an. Traditionell wurde der Markt durch den Anschnitt des 
Riesenstollens der Bäckerei Schwerdtner von Oberbürgermeister 
Dietmar Buchholz und Schwerdtner-Geschäftsführer Wicky Löff-
ler eröffnet – natürlich unter Aufsicht des Weihnachtsmannes und 
dessen Engel. Für alle kleinen Besucher hatte der Mann im roten 
Gewand sogar ein paar kleine Geschenke parat. Die gab es na-
türlich nur gegen Vortrag eines Gedichts oder Liedes überreicht.

Die Stadt Löbau bedankt sich bei allen Sponsoren für ihre Sach- 
und Geldspenden sowie für deren Unterstützung bei der Organi-
sation und Durchführung des Weihnachtsmarktes.

Rückblicke auf das Jahr 2019
Rückblick 2019
Liebe Eltern, Kinder, Leserinnen und Leser,
wir wünschen Ihnen allen ein gesundes neues Jahr mit vielen schö-
nen Erlebnissen und vor allem mit viel Gesundheit. 
Gerne möchten wir uns an der Stelle mal bei unserem Team bedan-
ken – bei allen Erziehern und Erzieherinnen, den Hilfskräften und 
guten Seelen im Haus. Unsere ErzieherInnen führen immer tolle An-
gebote mit den Kindern durch, sind für die Kinder da und nehmen 
sich Zeit für jeden Einzelnen, auch wenn es manchmal etwas hek-
tisch zugeht. Sie behalten stets einen klaren Kopf und haben ihre 
Schützlinge im Überblick. Danke liebe Kollegen und Kolleginnen!
Wir wünschen uns für das Jahr 2020 eine genauso gute Zusammen-
arbeit wie in den letzten Jahren davor.
Ebenso wichtig sind auch unsere Sponsoren. Sie ermöglichen uns, 
neue Dinge, wie Spielzeuge oder Spielgeräte anzuschaffen. Ein gro-
ßer Dank geht hier nochmal an die „Wohnungsgenossenschaft Lö-
bau“, die es uns ermöglicht hat, dass nun auch der Kindergarten ei-
nen Trinkbrunnen bekommen hat. Durch die Spende der „Löbauer 
Friseure e.G.“ konnten wir uns neues Spielzeug für den Außenbe-
reich anschaffen. Aus den Kunststoffbausteinen von „BASF Schwarz-
heide“ kreieren die Kinder täglich neue Bau- und Kunstwerke. Vie-
len Dank für Ihre Unterstützung!
Unser Außengelände hat im Herbst noch einmal einen Feinschlief 
bekommen - die Bodenbeläge vom Fußballfeld und vom Volley-
ballfeld wurden ausgetauscht und erneuert. Auch das Hausaufga-
benzimmer und der Speiseraum bekamen eine neue Möblierung 
und einen Schallschutz. 2020 soll es noch weitere Erneuerungen 
im Kinderhaus geben. Wir lassen uns überraschen. Das Hochbeet, 
welches 2019 neu errichtet wurde, brachte uns schon eine schöne 
Ernte. So konnten die Kinder Erdbeeren, Kürbisse, Tomaten, Physalis 
und noch viele andere Obst- und Gemüsesorten ernten. Wir hoffen, 
dass es auch im Jahr 2020 eine reiche Ernte geben wird. 
Das Team vom Kinderhaus „Am Löbauer Berg“ freut sich, alle Kin-
der am 06.01.2020 wieder begrüßen zu können.

Die Leitung vom Kinderhaus „Am Löbauer Berg“

Kindertagesstätte

Der Seniorenrat informiert:
Seit Ende November steht der neue Seniorenratgeber 2020/21 
für Löbau und Umgebung zur Verfügung.
Diese Broschüre informiert und gibt Ratschläge für Rentner, de-
ren Angehörige und Interessierte über:
· �Übersicht über Wohlfahrtsverbände, Einrichtungen, Pflegediens-
te und Heime

· �Tipps und Hinweise zur Pflege, Betreuung und Versorgung
· Pflegebedürftigkeit und Pflegegrad
· wichtige Rufnummern
· Beratungsstellen
· Rente
Sie ist kostenlos in allen öffentlichen Einrichtungen der Stadt Lö-
bau, in Arztpraxen und Therapiezentren und natürlich bei uns, 
dem Seniorenrat im Technischen Rathaus erhältlich.

Termine im Januar 2020 
08.01.2020	� Treffen der Demenzgruppe 
10 Uhr 	 im „Rosengarten
09.01.2020	 Gesprächsrunde zum Thema 
10 Uhr	� „Rente und Arbeit“ im Technischen Rathaus
15.01.2020	� Treffen der Seniorengruppe Nord
23.01.2020	 Gesprächsrunde zum Thema 
10 Uhr	� „Vorsorge“ im Technischen Rathaus

Seniorenrat
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Termine & Veranstaltungen

Im Familienbüro "Satellit" gut beraten
Neujahrswünsche
Ein Jahr ohne Angst und Sorgen.
Mit so viel Erfolg, wie man braucht, 
um zufrieden zu sein. Und nur so viel 
Stress, wie man erträgt um gesund  
zu bleiben. Mit so wenig Ärger, wie mög-
lich und so viel Freude, wie nötig, um 365 
Tage glücklich zu sein.

Nächstekostenlose Rechtsberatung
Rechtsanwalt Torsten Wildner ist am Don-
nerstag, den 16. Januar 2020 wieder im Fa-
milienbüro "Satellit". ln der Zeit von 9 bis 12 
Uhr steht lh nen der Zittauer Rechtsanwalt 
im SATELLIT für Ihre individuellen Fragen im
Rahmen einer kostenlosen Erstberatung zur 
Verfügung. Rechtsanwalt Torsten Wildner ist 
vielseitig und berät seine Mandanten u. a. 
im Familienrecht, Erbrecht, Sozialrecht Miet-
recht und im allgemeinen Zivilrecht.
Aufgrund der großen Nachfrage empfiehlt 
es sich, im Vorfeld einen Beratungstermin 
zu vereinbaren.

Bitte beachten Sie, dass das Familienbüro 
"Satellit" erst ab dem 14. Januar 2020 wieder 
regulär geöffnet ist. Sie können mir aber gern 
telefonisch unter (03585) 4521905 eine Nach-
richt auf dem Anrufbeantworter oder per 
E-Mail an satellit@awo-oberlausitz.de hin-
terlassen.

Ausblick
EINLADUNG ZUM ERSTEN ERZÄHLCAFE
Nach dem gelungenen Abschluss des ers-
ten Letzte-Hilfe-Kurses im November 2019
wurde der Wunsch von den Teilnehmerin-
nen geäußert, sich auch weiterhin zu tref-
fen, um gemeinsam im persönlichen Kon-
takt und im Austausch bleiben zu können.
Anliegen beim ersten Erzählcafe wird es 

sein, den Faden nach dem Letzte-Hilfe-Kurs* 
buchstäblich noch einmal aufzugreifen, und 
verloren geglaubtes Wissen und längst ver-
gessenes Brauchtum ansatzweise bekannt-
zumachen. Nach dem Friedhofsgeflüster 
mit der schwarzen Witwe auf dem Striese-
ner Friedhof in Dresden wollen wir inter-
essierten Bürgerinnen und 
Bürgern unsere Eindrücke 
vermitteln und aus dem 
gleichnamigen Buch
.. Friedhofsgeflüster" von An 
ja Kretschmer vorlesen.
Sie sind herzlich eingeladen, 
am Freitag, den 31. Januar 
2020 in der Zeit von 15 bis 
17 Uhr beim ersten Erzählca-
fe im Familienbüro .,Satellit" 
dabei zu sein. Bei einer Tasse 
Kaffee oder Tee und frisch gebackenem Ku-
chen freuen wir uns, Sie begrüßen zu dürfen.
Bitte melden Sie sich vorher an!
Damit wir bei entsprechender Nachfrage, 
welche die Platzkapazität im SATELLIT über-
schreitet, rechtzeitig nach einem geeigne-
ten Raum suchen können.
• Der Letzte·Hilfe·Kurs ist ein Angebot für In-
teressierte gewesen, die erfahren wollten, 
was sie für einen nahestehenden, geliebten 
Menschen tun können, der sich in der letz-
ten Phase seines Lebens befindet.
Ich freue mich auf Ihren Besuch!

Carina Schindler-Meusel
Arbeiterwohlfahrt KV Oberlausitz e.V.

Familienbüro "Satellit
Sporgasse 1 in 02708 Löbau
Telefon 03585/4521905 oder 
E-Mail: satellit@awo-oberlausitz.de
www.awo-oberlausitz.de

Ebersdorfer Kultur- und 
Heimatverein e.V.
Der Ebersdorfer Kultur- und Heimatverein 
e.V. lädt alle Interessierten, am 

22.01.2020, 14:00 Uhr,  
in das Ortgemeinschaftszentrum

zum Thema „Ordnung, Sicherheit, Betrug, 
Haus- und Telefongeschäfte“ ein.

Winterfest an der 
Kegelbahn Löbau
Am 18.01.2020 ab 16.00 Uhr möchten wir 
ganz herzlich zum Winterfest an der Kegel-
bahn, An der Kegelbahn 1, einladen.
Für Essen und Trinken, sowie ein kleines 
Feuerchen im Feuerkorb wird gesorgt. 
Bitte Weihnachtsbäume neben dem Gara-
gengebäude ablegen.

Der Vorstand
Kegelverein Löbau e.V.

Natur-Freunde 
Deutschlands 
Ortsgruppe Löbau e.V. 
Die mittlerweile traditionelle Winterwan-
derung findet am Samstag, 25.01. statt. 
Treffpunkt ist der Parkplatz bei Norma um 
14.00 Uhr. Auch in diesem Jahr gibt es auf 
der 7 km Strecke eine Überraschung.

Um vorherige Anmeldung bei Familie Ebert 
unter 03585-404531 bis zum 23.01. wird ge-
beten.

Dienstag, 07.01.2020, 09:00 Uhr                               
Computer Seniorenkurs – Textverarbeitung
Dienstag, 07.01.2020, 17:00 Uhr                              
Zumba
Donnerstag, 09.01.2020, 17:00 Uhr                         
CorelDraw – Digitales gestalten von Druck-
sachen
Mittwoch, 15.01.2020, 19:00 Uhr                             
Stammtisch für Vereine – Fördermittel
Samstag, 18.01.2020, 14:00 Uhr                                
Trommel dich Fit – Workshop

Donnerstag, 23.01.2020, 17:00 Uhr                         
AdA – Ausbildung der Ausbilder (HWK) be-
rufsbegleitend
Samstag, 25.01.2020, 08:00 Uhr                                
Down-Syndrom

Volkshoch- 
schule 
(alle Kurse Kursort Löbau)
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stützt werden die Jugendgruppen mit bis 
zu 1.250 Euro. Damit können u.a. die Re-
cherchearbeiten, Exkursionen und die Do-
kumentation der Ergebnisse in Form von 
Broschüren, Filmen, Fotobänden, Ausstel-
lungen usw. finanziert werden. 

Bewerbungen werden ab sofort bis zum 
29. Februar 2020 entgegengenommen. 
Ausführliche Informationen stehen auf der 
Internetseite www.saechsische-jugendstif-
tung.de/spurensuche bereit.

Für Beratung und weitere Informatio-
nen steht die Kontaktstelle für Jugendge-
schichtsarbeit der Sächsischen Jugend-
stiftung gerne zur Verfügung. Susanne 
Kuban Tel.: 0351/323719014, E-Mail: spu-
rensuche@saechsische-jugendstiftung.de

Karate Do Oppeln e.V.
Wunscherfüllend in den Advent
Die Kampfkunstschule des Karate Do Op-
peln e.V. hat Ende November ihre Jahres-
abschlussfeier in Oppeln gefeiert. Mit Star-
gast Kelvin Kalvus und den Karatekas des 
Vereins wurde die Adventszeit eingeläutet. 
Die Show des Stargastes war umwogen von 
den magischen wunscherfüllenden Jongla-
ge-Kugeln, die aus dem versteinerten Was-
ser des Paradiesflusses entstanden sind. 
Mit seiner Geschichte des „Wünschverstär-
kungsrituals“ konnten die Gäste Ihre Wün-
sche in die atemberaubende Jonglage ein-
bringen und nun bis Heiligabend hoffen, 
dass alles in Erfüllung geht.

Die Karatekas haben mit ihrer sportli-
chen Darbietung die Anwesenden in Stau-
nen versetzt und jetzt schon deren Eltern, 
Großeltern und Bekannte davon überzeugt, 
dass das Training der vergangenen Mona-
te den Wunsch erfüllt hat, über sich hinaus 
zu wachsen. Jeder hat seine sportliche Leis-
tung mit Bravour vor dem großen Publikum 
präsentiert. Jeder der Karatekas, ob klein 
oder groß, hat seine Entwicklung und den 
Erfolg des Trainings zeigen können. Der Hö-
hepunkt der Darbietung war der Schwert-
kampf - die hohe Schule der Kampfkunst 
und das Steckenpferd des Trainers Volker 
Amthor.

Der DRK Kreis-
verband Löbau 
e.V. beginnt mit 

einer neuen Frei-
zeitbeschäftigung. 

Interessierte Kinder und 
Jugendliche kommen ab Januar in einer Ju-
gendrotkreuz-Gruppe zusammen. In den 
wöchentlichen Treffen wird natürlich nicht 
nur über theoretische und praktische Erste 
Hilfe gesprochen. Auch viele weitere The-
men und Aufgaben des Jugendrotkreu-
zes werden in den Fokus kommen. Inhal-
te rund um den Umweltschutz, aktuelle 
Kampagnen, Engagement in der Region 
oder Zusammenhalt zwischen verschiede-

Neues Angebot für Kinder und  
Jugendliche in Löbau

nen Menschengruppen sind dabei nur ei-
nige Sachen, die Infrage kommen. Das Gan-
ze wird natürlich ergänzt durch den Einen 
oder Anderen gemeinsamen Ausflug, die 
Teilnahme an Wettbewerben oder weite-
ren tollen Aktionen. 

Das Auftakttreffen findet am 11. Januar 
2020 in der DRK Geschäftsstelle Löbau, 
Äußere Zittauer Straße 47a, statt. Bitte, 
liebe Eltern, melden Sie ihr interessiertes 
Kind vorher unter ehrenamt@drk-loebau.
de oder per Telefon 03585 850980 an, da-
mit wir besser planen können.

Bis Bald.

Das Team vom Jugendrotkreuz Löbau

Welche Spuren der letzten Jahrhunder-
te gibt es in meiner Region zu entdecken? 
Wie haben meine Eltern ihre Jugend in un-
serem Ort erlebt? Wie haben sich Menschen 
für meine Heimat engagiert? Wo kommen 
die Namen von Häusern, Straßen und Gas-
sen her? Was hat sich in meinem Ort über 
die Jahrzehnte geändert? Welchen Einfluss 
hatte der Nationalsozialismus? Wie erlebten 
meine Großeltern und Nachbarn das Sys-
tem DDR, den Fall der Mauer, die Wieder-
vereinigung und das Leben im Umbruch?
Gesucht werden kann in der Vergangenheit 
des Heimatortes, des Wohnviertels, des Kie-
zes: Jedes Haus und jede Fassade, jeder Hin-
terhof und jeder kleine Laden und jede*r 
Bewohner*in hat eine Geschichte, die oft 
in Vergessenheit geraten ist, da sie im Ver-
borgenen liegt. 
Mit dem Programm fördert und begleitet 
die Sächsische Jugendstiftung jedes Jahr 
Projektgruppen, die sich auf historische For-
schungsreise begeben und die Geschichte 
ihres Ortes oder die der Menschen ihres Or-
tes beleuchten. Bereits zum 16. Mal können 
sich Jugendgruppen bewerben und zu ei-
nem „Spurensucherteam“ werden.
Teilnehmen können Jugendgruppen aus 
Sachsen, hauptsächlich im Alter von 12 
- 18 Jahren. Sie werden im Projektzeit-
raum andere Spurensucher*innen treffen, 
um ihre Erfahrungen auszutauschen und 
im November stellen sie ihre erforschten 
Schätze auf den Jugendgeschichtstagen im 
Sächsischen Landtag der Öffentlichkeit vor. 
Das Jugendprogramm richtet sich an Trä-
ger der Jugendarbeit.  Die Projekte starten 
am 1. April und enden am 30. November 
2020. Über die Auswahl der Förderprojek-
te entscheidet im März eine Jury. Unter-

Junges Forscherteam gesucht! 
Jugendprogramm „Spurensuche“ fördert 2020  
erneut bis zu 28 Projekte der Jugendgeschichtsarbeit

Schalten Sie Ihre Werbe-
anzeige im Stadtjournal!
Attraktives Layout und Premium-  
Qualität sichern auch Ihrer Werbeprä-
senz mehr Interessenten und Kunden zu.

Werbeagentur Media Light Löbau
Tel. 0 35 85 / 40 19 67 
Mail post@media-light-loebau.de
Web www.media-light-loebau.de


